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Bruchstückhafte Erkenntnis
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»Nackt bin ich aus dem Leib 
meiner Mutter gekommen, und 
nackt werde ich sein, wenn ich 
sterbe. Der HERR hat mir alles 
gegeben und der HERR hat es 
mir wieder weggenommen. 
Gelobt sei der Name des 
HERRN!«

Hiob 1, 21

»Sollen wir das Gute aus 
Gottes Hand nehmen, das 
Schlechte aber ablehnen?« 
Und noch immer sprach 
Hiob kein sündiges Wort 
gegen Gott.

Hiob 2, 10
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Ich wollte, meine Worte könnten aufgeschrieben 
und in einem Buch festgehalten werden, oder sie 
könnten mit eisernem Griffel in einen Felsen 
gehauen und mit Blei ausgegossen werden, damit 
sie für immer zu lesen wären! Und doch weiß ich, 
dass mein Erlöser lebt und auf dieser Erde das 
letzte Wort haben wird.

Hiob 19, 24-25
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In tiefster Not und Verzweiflung:
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»Nun weiß ich, dass du alles kannst, kein Vorhaben 
ist für dich undurchführbar. ›Wer ist es, der Gottes 
weisen Plan ohne Verstand verdunkelt?‹ Ja, ich 
habe in Unkenntnis über Dinge geurteilt, die zu 
wunderbar für mich sind, ohne mir darüber im 
Klaren zu sein. Du hast gesagt: ›Hör zu, ich will 
reden! Ich will dir Fragen stellen, und du sollst sie 
mir beantworten.‹ Bisher kannte ich dich nur vom 
Hörensagen, doch jetzt habe ich dich mit eigenen 
Augen gesehen.«

Hiob 42, 2-5 
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Nach der Begegnung mit Gott:



H
io

b’
s

G
es

ch
ic

ht
e

 Gott ist souverän und hat eine allumfassende 
Sicht und unbegrenzte Macht. Er kennt die 
Herzen der Menschen.

 Der Teufel hat nur die Macht, die Gott zulässt. 
 Hiob hat eine beschränkte, bruchstückhafte Sicht
 Hiob’s Freunde sind geprägt von einem 

«Vergeltungsdenken»
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Ein paar Gedanken:
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Hiob 38,31: Kannst du die Bänder des Siebengestirns knüpfen?

400 Lichtjahre entfernt (gravitativ gebunden)
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Hi 38,31: Öffnest du die Fesseln des Orion?

243-1342 Lichtjahre entfernt (gravitativ nicht gebunden)
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Temporär Unvergänglich
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1 Dann sah ich einen neuen Himmel und eine neue Erde, denn der 
alte Himmel und die alte Erde waren verschwunden. Und auch das 
Meer war nicht mehr da. 2 Und ich sah die heilige Stadt, das neue 
Jerusalem, von Gott aus dem Himmel herabkommen wie eine 
schöne Braut, die sich für ihren Bräutigam geschmückt hat. 3 Ich 
hörte eine laute Stimme vom Thron her rufen: »Siehe, die Wohnung 
Gottes ist nun bei den Menschen! Er wird bei ihnen wohnen und sie 
werden sein Volk sein und Gott selbst wird bei ihnen sein. 4 Er wird 
alle ihre Tränen abwischen, und es wird keinen Tod und keine Trauer 
und kein Weinen und keinen Schmerz mehr geben. Denn die erste 
Welt mit ihrem ganzen Unheil ist für immer vergangen. «5 Und der, 
der auf dem Thron saß, sagte: »Ja, ich mache alles neu!« Und dann 
sagte er zu mir: »Schreib es auf, denn was ich dir sage, ist 
zuverlässig und wahr! «6 Und er sagte auch: »Es ist vollendet! Ich 
bin das Alpha und das Omega – der Anfang und das Ende. Jedem, 
der durstig ist, werde ich aus der Quelle, die das Wasser des Lebens 
enthält, umsonst zu trinken geben!7 Wer siegreich ist, wird dies 
alles empfangen; ich werde sein Gott sein, und er wird mein Sohn 
sein.

Offenbarung 21, 1-6
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